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REWE.DE

   Sensationspreis   

 0.49 
  
 Wiener Würstchen       
 100 g       

  

 Rinder-Rouladen 
oder -Gulasch 
 Jungbullenfleisch 
aus der Keule     
 1 kg       

  

 Original Wagner
Big Pizza 
 versch. Sorten, 
tiefgefroren,   
 (1 kg = 4.22-4.70) 
 400-445-g-Pckg.       

  

 Blumenzwiebeln* 
 versch. Sorten und Farben, 
z.B. Hyazinthe oder 
Narzisse im 12-cm-Topf     
 Topf       

  

 Maggi
Fix & Frisch 
 versch. Sorten,   
 (100 g = 0.60-2.12) 
 26-92-g-Btl.       

  

 Kasseler Nacken 
 ohne Knochen, 
am Stück     
 1 kg       

  

 Krustenbraten       
 100 g       

 Spanien/
Marokko/
Portugal: 

 Himbeeren     
 (100 g = 1.19) 
 125-g-Schale       

  

 Coca-Cola 
 versch. Sorten, 
teilw. koffeinhaltig,   

 (1 l = 0.57) 
 12 x 1-l-PET-Fl.-Kasten 
 zzgl. 3.30 + 2 x 0.15 Pfand     

   Aktionspreis   

 21%   gespart      Aktionspreis   

 38%   gespart   

   Aktionspreis   

 31%   gespart      Aktionspreis   

 30%   gespart   

 7.99 

 1.88  1.49 

 0.55 

 5.99 

 1.29  1.49 

 7.99 
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GRATIS 

  

 Astra oder Holsten 
 versch. Sorten,   
 (1 l = 1.01) 
 27 x 0,33-l-Fl.-Kasten 
 zzgl. 3.66 Pfand     

  

 Oldesloer
Weizenkorn 
 32% Vol.,   
 (1 l = 7.13) 
 0,7-l-Fl.       

 16%   gespart    20%   gespart   

 8.99  4.99 

 KW  05  Gültig bis 06.02.2016
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Montag – Samstag bis 22 Uhr geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER und REWE CITY.

Am Landratspark 1, 23795 Bad Segeberg, Tel. 04551/968883

®

Sonnenbraun statt Grippeblass*Sonnenbraun statt Grippeblass*Sonnenbraun statt Grippeblass*

Für 50,- EUR sonnen,
nur 39,- EUR zahlen!
  Für 25,- EUR sonnen,
  nur 20,- EUR zahlen!

* gültig vom 03.02. – 10.02.2016

COMFORT — leistungsstark, flexibel, wirtschaftlich

COMFORT —
Private Krankenversicherung

Genießen Sie die Vorteile der privatärztlichen 
Behandlung, der freien Arztwahl und vieles mehr. 
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern!

Landhaus Schulze-Hamann lädt am Freitag  zur zweiten Schnippel-Disko

Heiße Beats und reichlich Gemüse
Blunk (ohe). Die Premiere im

vergangenen Oktober war ein vol -
ler Erfolg. Zu den heißen Beats
vom Disc-Jockey schnippelten
rund 80 Gäste Obst und Gemüse
im Saal des Landhauses Schulze-
Hamann in Blunk. Jetzt laden An-
gela und Stephan Schulze-Ha-

mann zum zweiten Mal zu der kos -
tenlosen Veranstaltung ein.  Am
Freitag, 5. Februar, um 19 Uhr ist
es soweit.

Bio-Höfe aus der Region spen-
den Obst und Gemüse für die
Schnippel-Disko. Alles sind Pro-
dukte, die von der Norm abwei-
chen und daher schlecht vermark-

tet werden können. Auch Früchte,
die wegen optischer Mängel aus
den Verkaufsregalen entfernt wur-
den, gehören dazu. „Wir werden
spontan auf das Angebot reagieren
und daraus Speisen zubereiten“,
erklärt Angela Schulze-Hamann.

Gemeinsam mit ihrem Sohn Fre-
derik hatte die Gastronomin be-

reits vor zwei Jahren die Idee zu
der Veranstaltung. Frederik Schul-
ze-Hamann ist in der „Slow Food
Youth Deutschland“ organisiert.
Der Verein möchte Genuss und
Verantwortung zusammenführen. 

Dieses Anliegen verfolgt Angela
Schulze-Hamann schon seit über
zehn Jahren. In ihrer feinheimi-
schen Restaurantküche setzt sie
auf regionale Produkte und Nach-
haltigkeit. Mit der Schnippel-Dis-
ko möchte das Landhaus Schulze-
Hamann diese Gedanken an die
Gäste weitertragen. Die Köche des
Restaurants stehen den Partygäs -
ten zur Seite.  Sie geben Tipps zur
Zubereitung und Verwertung.
„Natürlich darf jeder Gast gern sei-
ne eigenen Ideen einbringen“, sagt
Angela Schulze-Hamann.

70 Liter Gemüsesuppe hat sie
nach der ersten Schnippel-Disko
eingefroren. Die werden jetzt auf-
getaut und während des Kochens
angeboten. Die Speisen sind gra-
tis. Allein für Getränke müssen die
Gäste bezahlen. Und nach dem Ko-
chen und Essen wird der Saal zur
Tanzfläche. Anmeldungen sind
nicht erforderlich. Jung und Alt
sind gleichermaßen eingeladen. 

Ulrike Kerschke und die Köche Erik Plambeck und Chris Hohe-
negger (v.li.) bereiten bei der Schnippel-Disko vegetarische und ve-
gane Gerichte mit den Gästen zu. Foto: ohe

Regionalität 
ist Trumpf

i

Wie sehr das Landhaus
Schulze-Hamann mit

seiner nachhaltigen und re-
gionalen Küche im Trend
liegt, zeigt unter anderem
das große Medieninteresse.
Schon bei der ersten Schnip-
pel-Disko war ein Fernseh-
team vor Ort. In der vergan-
genen Woche kochte Angela
Schulze-Hamann live mit Ya-
red Dibaba in der NDR-Show
„Mein Nachmittag“.  Der Bei-
trag ist auf der Homepage
des Landhauses Schulze-
Hamann www.landhaus-
schulze-hamann.de in der
Rubrik Aktuelles zu sehen.

Langjährige Lehrkräfte feierten Abschied vom BBZ

Liane Bernitt und Heinz Tölle (li.) wurden von BBZ-Schulleiter
Heinz Sandbrink in den Ruhestand verabschiedet. Foto: mq

Bad Segeberg (mq). Mit Liane
Bernitt und Heinz Tölle verlassen
zwei langjährige Lehrkräfte das Be-
rufsbildungszentrum (BBZ) in Bad
Segeberg. BBZ-Geschäftsführer
Heinz Sandbrink verabschiedete

die beiden Oberstudienräte im Kreis
von Kollegen, Verwandten und
Freunden in den Ruhestand.

Als eine „echte Hamburger
Deern“ bezeichnete Sandbrink die
65-jährige Liane Bernitt, die in Al-

tona geboren wurde und den größ-
ten Teil ihrer 40 Dienstjahre in Bad
Segeberg verbracht hat. Die gelern-
te Damenschneiderin studierte in
Hamburg auf Gewerbelehramt Tex-
tilien und wechselte später das Fach
in Richtung Frisörhandwerk. An der
Frisörfachschule in Schleswig lern-
te sie die richtigen Techniken, ab-
solvierte 1978 das erste Staatsex-
amen und startete im selben Jahr ih-
re Tätigkeit an der damaligen Bad
Segeberger Berufsschule. Hier
kümmerte sie sich um die Ausbil-
dung der Frisörinnen im Fachbe-
reich „Gesundheit und Körperpfle-
ge“. „Mit dem schmucken Frisör-
und Kosmetik-Salon haben Sie sich
im BBZ ein Denkmal gesetzt“, sag-
te Heinz Sandbrink, der der Pen-
sionärin alles Gute bei ihren vielen
Vorhaben wünschte. Plattdeutsche
Geschichten schreiben, Schwe-
disch und ein Musikinstrument ler-
nen sowie Nähen und Handarbeit
lassen sicher keine Langeweile auf-
kommen – zumal sich für März der
ers te Enkel angekündigt hat.

Das Wort Langeweile wird sicher
auch bei Heinz Tölle keine Bedeu-
tung erlangen. Geboren in Göttin-
gen, absolviert er 1971 das Wirt-
schaftsgymnasium in Hamburg und
studierte Wirtschafts-Pädagogik.
Schon mit 25 Jahren hatte Heinz
Tölle seinen Diplom als Handels-
lehrer in der Tasche. Nach dem Re-
ferendariat wechselte er im Rahmen
eines Anwerbeverfahrens nach
Schleswig-Holstein und begann
1979 an der Berufsschule in Bad Se-
geberg. Wirtschaftslehre und die
Fächer Wirtschaft und Politik un-
terrichtete Tölle am BBZ, auch
Französisch gehörte dazu.

Bekannt ist Heinz Tölle durch sein
vielseitiges ehrenamtliches Enga-
gement. So war er unter anderem
lange Jahre Vorsitzender des MTV
Segeberg, saß in der Bad Segeber-
ger Stadtvertretung, gehört heute
dem Vorstand der Volkhochschule
Bad Segeberg und des Kreissport-
verbandes Segeberg an und war
auch im örtlichen Beirat des Schles-
wig-Holstein Musik Festivals aktiv.




